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Sehr geehrter Herr Landrat Kalb, 

ich darf Ihnen heute sehr herzlich zu Ihrem 65. Geburtstag gratulieren und wünsche Ihnen vor allem Gesundheit, 

aber auch Glück, Zufriedenheit und alles Gute! 

Soweit ich dies als Gemeinderat im Landkreis beurteilen kann, haben Sie in den vergangenen Jahren viel für den 

Landkreis Bamberg getan, Investitionen in Straßen und Schulen getätigt, Mobilstationen aufgebaut und unsere 

Krankenhäuser durch schwierige Zeiten manövriert. 

Der Erhalt der kommunalen Basis ist eines der wichtigsten Güter der Demokratie und Ihr Engagement in diesem 

Bereich zeigt mir, dass Ihnen diese kommunale Basis wichtig ist. 

Vor einigen Tagen habe ich jedoch einen Brief der örtlichen Sparkasse erhalten, in dem diese unserem Ortsverband 

mitteilte, dass zukünftig Gebühren für das Führen des Ortsverbandskontos fällig werden. Ich habe heute 

diesbezüglich nochmal mit meiner Bankberaterin gesprochen und auch Sie selbst erzählte mir, dass Sie in ihrem 

Gartenbauverein diese Gebühren nun entrichten muss und es eine ähnliche Belastung für Ihren Verein sei wie für 

den Ortsverein, dem ich vorsitzen darf - wie vermutlich vielen anderen. Mir wurde aber in dem Gespräch auch 

mitgeteilt, dass keine Zustimmung meinerseits die Kündigung des Kontos bedeuten würde, so dass ich 

gezwungenermaßen unterschrieben habe. 

Mir ist bewusst, dass auch die Sparkassen in finanziell schwierigen Zeiten auf eine gute Finanzierung Ihres 

Unternehmens achten muss, aber insbesondere die Sparkassen, so steht es in der Bayerischen Sparkassenordnung, 

sollen als "Einrichtungen der kommunalen Daseinsvorsorge"1 "die Aufgabenerfüllung der Kommunen im 

wirtschaftlichen, regionalpolitischen, sozialen und kulturellen Bereich [unterstützen]"2 

Und sind nicht gerade die Vereine, von Sport- und Musikvereinen, über Kunst- und Geschichtsvereine bis hin zu 

Bürgerinitiativen und kommunale Ortsverbände von Parteien, die Institutionen, die die kommunale Basis stärken 

und ihre demokratischen Werte wie Gemeinschaftssinn und Partizipation leben? Die Sparkasse Bamberg selbst hat 

im letzten Jahr eine Pressemitteilung veröffentlicht, in der sie sich klar zu Demokratie und ihren gesellschaftlichen 

Werten bekennt - auch mit Ihrem Zitat, dass die Sparkasse "die Gemeinschaft und den Zusammenhalt und [ ] 

demokratische Werte [fördere]"3. Als Landkreisbewohner darf ich mich daher an Sie, als Ansprechpartner im 

Verwaltungsrat, wenden und bitte Sie die Entscheidung selbst nochmal zu prüfen, aber vor allem auf Maß und Mitte 

bei den Gebühren für Vereine - im Sinne der kommunalen Basis - zu achten. 

Vielen Dank, 

 

Ihr Stefan Wolf 
 
Gemeinderat Gundelsheim, Ortsvorsitzender FDP Gundelsheim 

                                                           
1 https://www.stmi.bayern.de/kub/komselbstverwaltung/sparkassen/index.php 
2 Bayerische Sparkassenverordnung SpkO §1 Satz 2 
3 https://www.sparkasse-bamberg.de/content/dam/myif/spk-bamberg/work/dokumente/pdf/presse/2024/pressetext_sparkasse-
bamberg_bekenntnis-zu-demokratie_01032024.pdf?n=true 


